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Parlamentarische Nachrichten
Reichstag In der heutigen 17 Sitzung wel

cher die Bundesbevollmächtigten Staats und Justiz Minister
vr Leonhardt der Präsident des Reichskanzler Amts
Staats Minister Dr Delbrück der bayerische Staats Mmi
ster Dr v Fäustle der württemberglsche Justiz Minister
v Mittnacht und zahlreiche Bundeskommssarien beiwohnten
wurde die erste Berathung der drei Justizgesetzent
würfe sortgesetzt

Der Abg Dr Gneist hielt es für wünschenswerth
daß die verbündeten Regierungen noch nachträglich sich über
Motive der Vorlagen schlüssig machen welche sie gemeinsam
zu vertreten geneigt wären Er begrüßte im Entwürfe
vornehmlich daß der Grundsatz der Collegialität in umfas
senderer Weise zur Geltung gebracht werde als im alten
preußischen Verfahren Gesetze welche das gesammte RechtS
leben eines Volkes zu regeln berufen wären könnten schon
um dieser ihrer Natur willen nicht VN dloo angenommen
werden Die weitgreifenden Aenderungen des Entwurfs
die Ausdehnung der Befugnisse und Wirksamkeit des Ein
zelrichterS die Vereinfachung und Beschränkung des Jn
stanzenzuges und der Rech emittel könnten nicht vorgenom
men werden ohne daß Garantien für die Unabhängigkeit
und Unabsetzbarkeit der Richter gegeben würden Es ent
spreche weder der Würde des Reichs noch den Anforderun
gen an eine gesunde Rechtspflege daß wie der Entwurf
will neben dem Reichsgericht noch drei oder vier oberste
Gerichtshöfe auf kurze Zeit beständen Die Materie sei
eine so schwierige daß man nicht werde umhin können von
einer permanenten Commission eine materielle Prüfung ein
treten zu lassen obgleich eine solche Commission in der Ge
schäftsordnung nicht vorgesehen sei Dies erkläre sich aber
daraus daß Geschäftsordnungen niemals Äestim s ungen
über die Behandlung großer Codificationen enthalten sen
den nur Vorschriften über die geschäftsmäßige Behandlung
einzelner Gesetzentwürfe Wolle man eine permanente Com
mission nicht einsetzen so würde man in die schwierige Lage
komme über ein oder zweitausend Amendements zu be
rathen und sich schlüssig zu machen Der Redner empfahl
schließlich die Niedersetzung einer permanenten Commission
von 28 Mitgliedern

Der Abg vr Erhard gab dem Abg Dr Lasker zu
bedenken ob er in seinen gestrigen Ausführungen nicht die
gegebenen Verhältnisse außer Acht gelassen und einen idealen
Einzelrichter statuirt habe der in Wirklichkeit nicht ex stirt
verführt durch das auf Deutschland nicht anzuwendende
Beispiel Englands dessen Institution der Friedensrichter
auf dem Selfgovernemeut und auf einem für das Gefchwo
renenamt entwickelten Laienelement beruht dessen Deutsch
land noch für lange Zeit entbehren werde In Betreff der
Preßvergehen vermißte der Redner in der Strafprozeßord
nung die Aburtheilung durch Schwurgerichte welch eine
Resolution des Reichstags die anläßlich des Preßges tzeS
beschlossen war ausdrücklich in Aussicht genommen hatte
In Betreff der geschäftlichen Behandlung der Justizgefetze
trat der Redner dem Vorschlage des Abg 1 r Gneist durch
aus bei

Alsdaun sprach der Abg v Schoening im Namen
seiner konservativen Freunde die Bereitwilligkeit aus an der
großen Justizreform mitzuarbeiten ohne Vornngenommenheit
gegen liberale Auffassungen aber nicht ohne Bedenken gegen
die umfassende Heranziehung des Laienelements zu den
Schwurgerichten das in den sechs östlichen Provinzen nicht
vorhanden sei

Abg Dr Reichensperger Creseld schwärmt nicht
für Centralisation auf dem Rcchtsgebiet und würde ein
langsameres Vorgehen lieber gesehen haben Ebenso ent
schieden wie er die Schöffengerichte verwirft schon wegen
der ungeheuren Last welche dem Volke dadurch auferlegt
werde ebenso bestimmt spricht er sich für die Geschworenen
aus Ausführlich beschäftigt er sich mit der Institution der
Staatsanwaltschaft hegen die leider ein Vorurtheil existire
In Betreff der Stellung des Richteramts überhaupt hält
er die Ansicht des Abg Lasker für zu ideal die Anciennität
allein kö ne nicht für die Beförderung maßgebend sein da
würde die Arznei schlimmer als die Krankheit Er will
indeß die Richter namentlich die Präsidenten von Verwal
tungsgeschäften besr it wissen Als sehr bedenklich hebt er
die gegenwärtige Vollstreckung der Strafurtheile hervor

vr Ro einer hält den Reichstag auch nach bestehender
Verfassungsbestimmung für competent für die Gerichtsver
fassung praktisch sei hier indcß diese Abweichung von der
Anficht des preußischen Justizministers nicht von Bedeutung
Die Einführung der mittelalterlichen Schöffengerichte ver
wirft er als einen Anachronismus Andererseits hält er
es nicht für altdeutsches Recht daß die Landesherren nicht
vor ihren Landesgerichten Recht nehmen sollen Der Red
ner spricht ausführlich über die Stellung des Reichegerichts
ist mit dem Abgeordneten Lasker unbedingt für die Be
rufung wenigstens für die Eivilsachen und verbreitet sich
über den Werth der anderen Rechtsmittel

Bundesbevolla achtigler StaatSminister Dr Leon

hardt Ich kann es nicht übernehmen auf alle die ver
schiedenen Punkte einzug hen welche von Ihnen als solche
bezeichnet sind welche einer näheren Prüfung bedürfen
Ich will mich deshalb nur auf einige allgemeine Bemer
kungen beschränken Jagen Sie nicht nach einem Ideale
welche gar nicht erreicht werden kann ES ist so viel über
die Unabhängigkeit der Richter gesprochen worden Die
eigentliche Unabhängigkeit deS Richters liegt in seinem Cha
racter Aeußerllche Garantien müssen gegeben werden und
in Preußen sind sie dem Richter auch gewährt Ich hoffe
übrigens daß die preußische Justizverwaltung von der eines
anderen Staates nicht übertroffen werden wird Der Abg
Windthorst geht noch weiter darin als der Abg Lasker er
will daß die Richter um ihre Unabhängigkeit zu sichern
auf ihr politisches Wahlrecht verzichten sollen und ich wun
dere mich nur daß er die Richter nicht auch zum ehelosen
Stande verurtheilen wolle Heiterkeit Es ist aber ganz
unmöglich daß Sie den Richter vollständig unabhängig stel
len können vor dem Justizminister alle Garantien müssen
ia dem Justizminister selbst liegen Der Abg Windthorst
hat gesagt daß das große Ansehen deS Appellationsgerichts
zu Celle auf dem Präsentationsrecht beruht habe Es ist
dies eine ganz neue Behauptung Ich will ja gar nicht
leugnen daß aus der Präsentation viele außerordentlich be
deutende Männer wie der Abg Windthorst hervor
gegangen sind aber daneben doch auch außerordentlich un
wichtige Leute Heiterkeit ES ist ferner auf die freie Ad
vocatur hingewiesen Es kommt ur darauf an was man
darunter versteht wenn man darunter versteht daß Jeder
mann zugelassen werden soll der sich dazu qualificirt so
läßt sich dagegen nichts einwenden Wenn man aber so
wett gehen will daß man es in das Belieben jedes Einzel
nen stellt an welchem Orte er practiciren will so würde
die Anwaltschaft überhaupt aufhören Der Abg Lasker hat
auf das Verhältniß des hiesigen Stadtgerichts hingewiesen
und gesagt eS wäre ein Mangel an Anwälten bei dem
selben Wenn er solche Erfahrungen gemacht hat so wird
er gut thun dies durch den Ehrenrath der Rechtsanwälte
zur Kenntniß des Justizminifters zu bringen es soll dann
die nöthige Zahl bald geschafft werden Auf die Schöffen
gerichte übergehend bemerkt der Minister daß er ursprüng
lich überhaupt die Ansicht gehabt habe die Schöffengerichte
einzuführen denn wenn es sich darum handelt zu entschei
den ob Geschworene oder Schöffen so müsse er sich für die
letzteren erklären da die Gerichtsverfassung sich dadurch mehr
vereinfachen lasse Aber ich will keineswegs unbedingt an
Schöffengerichten festhalten wenn dafür keine Sympathien
vorherrschen und will deshalb von vornherein darauf ver
zichten Ich bin deshalb der Ansicht daß wir es bei Zu
ziehung der Laien belassen wie e im Entwürfe enthalten ist

StaatSminister vr v Fäustle betont gegenüber einer

Ein Dompropst von Worms
Historische Novelle von Ludwig Harder

3 FortsetzungAch hochwürdiger Herr verschiebt Euren Ausgang
bis morgen bat der alte Mann Es ist zu spät in der
Nacht und außerdem schon die dritte Nacht welche Ihr
durchschwärmt habt

Nichts weiter unterbrach Modere ungeduldig Laß
die Possen Alter und hole meinen Mantel ES wiid Zeit

t sein zu schlafen wenn ich Deine grauen Haare habe Doch
ich entsinne mich auch Da hast gewacht Gehe also zu
Bett Guiseppe ich bedarf Deiner nicht mehr

Modere ließ sich nun vor der Karte von Deutschland
nieder und begann eifrig die Umgebung von Worms zu

idiren
Ja fuhr er in seinen Gedanken fort das Volk

vollbringt die großen Thaten aber es bedarf dazu eines
Führer und ein solcher Führer will ich ihm werden Ich
eigne mich dazu wie kaum ein anderer bin reich unabhän
gig kühn kalten Herzens scharssichtig und verschlossen und
kein thörichter Aberglaube hemmt und beengt die Ausfüh
rung meiner Entwürfe

Ich kann dem Volke einen Glauben erschaffen wie
e ihn braucht und versteht Die Erfahrung lehrt daß
eiue Religion seiner Culturstufe seinen Bedürfnissen ange
messen sein muß wenn sie bestehen soll Das ist die rö
mische Kirche nicht mehr also wird sie fallen Der
Zeitpunkt ist günstig eine Reform muß kommen gleichviel
woher So komme sie denn au meiner Hand Ich will
die reife Frucht brechen da Werk fortführen welches
Most und Christus begannen und meinen Namen unsterb
lich mache

II

E war einige Movate vor den eben geschilderten
Begebenheiten im Dezember des Jahres 1508 al zwei
Krauen sich mühsam einen Weg durch das Gehölz zu bah

uen suchten welches zu jener Zeit noch die freie Reichsstadt
Worms umgab

Der Tag neigte sich seinem Ende zu Auf den blät
terlosen Aesten der Bäume lag der Schnee und verlieh dem
Walde jene zauberische märchenhafte Schönheit welche wir
noch heute bewundern

Die Wanderinnen aber deren müder Gang und fremd
artige abgenutzte Kleidung verriethen daß sie weither aus
fremden Landen kamen hatten keinen Blick für die sie um
gebenden Schönheiten der Natur

Die ältere der Beiden war eine bleiche gebrochene
Frau in deren glanzlosen Augen deutlich die Sehnsucht nach
Ruhe der ewigen Ruhe geschrieben stand

Ihre Begleiterin ein junges Mädchen von kaum acht
zehn Jahren zeigte wohl auch die Spuren erlittenen Unge
machs aber alles Elend war nicht im Stande gewesen die
auffallende Schönheit ihrer Züge zu verwischen Die echt
südländische breite und niedrige Stirn war fast ganz von
den schwarzen Locken bedeckt welche aus ihrem bunten Kopf
tuch hervorquollen und unter ihnen funkelten ein Paar
große schwarze Augen hervor in jenem trotzigen Muth
welchen die Verzweiflung bisweilen in energischen Naturen
hervorruft

Auf der Schult r trug sie eiue Harfe und ein kleine
Bündelchen in der Hand Aber trotz aller Beschwerden
welche damals mit eimr Reise und noch dazu einer Reise
im Winter verbunden waren hatte sie ihrer Kleidung ein
gewisses anmuthiges Aussehen zu erhalten gewußt

Ich kann nicht mehr Johanna, brach die ältere der
Wanderinnen endlich daS Schweigen Nur mit äußerster
Mühe hatte sie ihre müden Glieder soweit aus dem öden
verschneiten Wege geschleppt

Um Gott Mutter raffe Dich zusammen bat daS
junge Mädchen Noch eine kleine Anstrengung dort lichtet
sich schon der Wald Stütze Dich auf mich

Ohne zu antworten gehorchte die Frau und wankte
keuchend bis zum Saume de Gehölze wo sie sich mit
stumpfer Gleichgültigkeit i den fußhohen Schnee niederwarf

indeß Johanna forschend ihren Blick über die weite weiße
Fläche schweifen ließ

Gottlob wir sind am Ziele, rief sie Plötzlich fast
jauchzend drüben kaum eine Stunde von hier sehe ich die
Thürme einer großen Stadt emporragen ES muß Worms
sein Endlich endlich der heiligen Jungfrau sei Dant
und Preis

Und daS junge Mädchen warf sich in heißem andäch
tigen Gebet vor einem roh geschnitzten Marienbilde nieder
welches an der mächtigen Eiche befestigt war vor welcher
sie standen

Die alte Frau starrte och immer theilnahmlos vor
sich hin Ihre Gleichgültigkeit befremdete Johanna einiger
maßen

Mutter, begann sie dort liegt ja Worm da
Ziel unserer langen Mühen Wie oft hast Du gewünscht
es zu erreichen und nun

Die Frau schüttelte abwehrend den Kopf und eine
Thräne stahl sich über ihre abgehärmten Wangen

Ich wollte ich hätte es nie erreicht, stöhnte sie
händeringend Er wird mir zürnen weil ich gekommen
bin O nimmer finde ich dcn Muth ihm unter die Auge
zu treten

So werde ich ihn finden, versetzte Johanna entschie
den und auf ihr Bündel deutend fuhr sie fort diese
ärmlichen Lumpen enthalten etwas daS ihm die Röthe der
Scham auf die Wsngen treiben soll wenn noch ein Funken
Ehrgefühl in ihm lebt

Nicht so o nicht so, wehrte die Mutter ab demü
thig liebevoll mußt Du mit ihm reden

Liebevoll wiederholte da Mädchen Dann Mut
ter hätte ich nickt Zeuge Deines Elen S sein müssen

Bedenke Kind eS ist Dein VaterI
Leider leider denn so sehr ich Dich liebe so sehr

hasse ich ihn, flüsterte Johanna leise während ihre Auge
finster drohend nach den Kuppeln der fernen Stadt hinüber
schweiften

iKortschv folgt



Ausführung des Abg Römer daß das Reichsgericht für
die RechtSeivheit zwar nothwendig sei daß er aber nicht
einsehen könne wie die Rechtseinheit dadurch gefährdet
werden solle wenn bayerische Staatsbürger in einzelnen
Rechtsstreitigkeiten bet den bayerischen Oberlandesgerichten
Recht nähmen anstatt erst den beschwerlichen Weg nach Ber
lin einzuschlagen oder wo sonst das Reichsgericht seinen
Sitz haben möchte Er glaube daß der Z 7 des Einsüh
rungsgesetzes der Rechtseinheit des demschen Reichs keinen
Abbruch thun und den bayerischen Staate bürgern einen
großen Dienst leiste

Abg Dr Mayer Thorn vermißt in der Vorlage
jede Andeutung über die Regelung des Gerichtskostenwesen
Gerade in diesem Puncte bestände aber in den verschiedenen
deutschen Landestheilen eine außerordentliche Verschiedenheit
so daß zu fürchten sei die ganze Organisation würde beim
Publicum nur wenig Anklang finden wenn nicht auch in
diesem Puncte ein gleiches Verfahren hergestellt werden
sollte Bezüglich de Strafprozesses beklage man es daß
der Entwurf die Berufung beseitigt habe sie sei aber ma
teriell doch in guter Form conservirt worden in Gestalt der
Wiederaufnahme der Untersuchung bei demselben Gericht
Durch die Zuziehung des Laienelemertts werden d e Mittel
gerichte unverhällnißmäßig entlastet die Untergerichte ebenso
belastet werden der Zug des Rechts gehe aber in diesem
Jahrhundert dahin vom Juristenrecht zum Völkerrecht über
zugehen

Nach einigen Gegenbemerkungen des Justizmini
sters und des Abg Windthorst der die Behauptung
des letzteren zurückweist als habe bei dem in Celle gelten
den PräsentationSrechr zuweilen Connexionen mtgewirkr
wird die DiScussion zunächst über die Entwürfe eines Ge
richtSversahrungSgesetzeS und eines EinführungSgesetzes zu
demselben geschlossen und beide Vorlagen an eine Commis
sion von 28 Mitgliedern verwiesen

Die Sitzung wird sodann vertagt Nächste Sitzung
Donnerstag 1t Uhr Tagesordnung Berathung der
Strafproceß und der Cioilproceßorduung nebst EinführungS
gesetze

Zur Affaire Arnim ist zu berichten daß den
Vorsitz bei der Schlußverhandlung der Chef der Criminal
Abtheilung Stadtgerichtsrath Reich führen wild

Die Tribüne berichtet Die Haft des Grafen
Arnim hat feit Sonntag insofern eine Erleichterung er
fahren als demselben gestattet ist ohne Beaufsichtigung das
Palais zu verlassen Er macht von siiner ihm gestatteten
Freiheit ausgedehnten Gebrauch bereits am Sonntag fuhr
er im Thiergarten spazieren Am Montag promenirte er
unter den Linden Der Schutzmannsposten ist ihm einst
weilen noch verblieben

AuS Charlottenburg 24 November wird
geschrieben Heute Morgen erschienen hier Fouriere au
Spaudau mit der Meldung daß sofort Quartier für ein
Bataillon bereit zu halten wäre In einer Kaserne zu
Spandau find einzelne TyphuSsälle vorgekommen und man
will nun die übrigen Soldaten unter denen doch auch schon
manche Jnficirte fein mögen hier den Bürgern in Quar
tier legen Da bei den im Allgemeinen kleinen Wohnungen
in hiesiger Stadt noch dazu im Winter die Soldaten in
unmittelbare Berührung mit den Familiengliedern kommen
müssen so ist natürlich die Aufregung unter der Bürger
schaft nicht gering auch unsere Aerzte machen ein be
denkliches Gesicht dazu Der Magistrat hat sich sofort an
die Regierung in Potsdam um Abhülfe gewandt Ob die
ser Schritt von Erfolg begleitet sein wird muß abgewartet
werden

Das neueste Amtsblatt zu Trier enthält einen
Steckbrief gegen 12 Geistliche

Eine Anzahl französischer Blätter unter ihnen
auch Le Monde hatten bei Besprechung der Arnim schen
Angelegenheit die Angabe gemacht daß sich unter den ver
mißten und von dem Grafen Arnim zurückgehaltenen Schrift
stücken auch ein von dem deutschen Botschafter in Peters
burg dem Prinzen Reuß nach Berlin gesandter Bericht
befände der sich des Breitern über die auswärtige Politik
Rußlands ergehe eine Abschrift dieses Berichts habe der
Reichskanzler dem damaligen Botschafter in Paris Grafen
Arnim übersandt um denselben über die auswärtigen Er
eignisse unterrichtet zu halten die in diesem Bericht bespro
chenen Fragen seien aber von einer so hervorragenden Wich
tigkeit gewesen daß der Reichskanzler alle Hebel in Bewe
gung gesetzt habe um die Veröffentlichung dieses Actenstückes

zu verhindern Der Nord der bekanntlich von dem russi
schen Ministerium des Auswärtigen inspirirte Mittheilungen
erhält äußert sich nun in Betreff dieses angeblichen Reuß
fchen Berichts an hervorragender Stelle und in offei bar
antorifirter Form Wir wissen nicht ob sich unter den
gesuchten Actenstücken ein Bericht über die auswärtige Po
litik Rußlands befindet aber da wissen wir daß diese
Politik nicht das Tageslicht zu scheuen hat und daß sie
keinen der Verheimlichung bedürftigen Zweck verfolgt keinen
andern als den den Frieden aufrecht zu erhalten Wir
müssen annehmen daß die Angabe des Monde so weit sie
die angeblichen Geheimnisse der russischen Politik betrifft
ein leeres Phantasiegebilde ist Aus guter Quelle kann
noch hinzugefügt werden daß dieser vermißte angebliche Be
richt des Prinzen Reuß überhaupt nie existirt hat sondern
nur eine in Folge falsch verstandener Andeutungen gemachte
Combination des Monde ist

Das Denkmal das Ernst Moritz Arndt auf seiner
Heimat Insel Rügen und zwar aus der Höhe des Rugard
errichtet wird ein fester Thurm ist zu zwei Dritthellen
hinaufgeführt und gewährt schon jetzt eine großartige Rund
schau über die ganze Insel Aber die bisher dafür einge
kommenen 8999 sind verausgabt da Comite dessen
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Schatzmeister Justizrath Biel zu Bergen auf Rügen ist
bittet um weitere Beiträge

In Rom geht das Gerücht die Jesuiten welche
schon lange am Sturze des Ea dinals Antonelli arbeiten
seien nahe daran ihr Ziel zu erreichen Der Papst soll
sich in letzter Zeit gegen Männer die sein Vertrauen be
sitzen häufig über die Th ilnahmlosigkeit des Cardinal
gegen alles was den h Stuhl angeht bitter bek a t und
seine Verwunderung darüber ausgesprochen haben daß die
liberalen Blätter die so viel über ihn selbst schimpften
seinen Staatssicretär der doch eigentlich für alles was
vom Vatican aus geschehe verantwortlich sei so glimpflich
behandelten Er sei übrigens fest entschlossen soll der Papst
fortgefahren haben den Cardinal Antonelli von seinem
Ehrenposten zu entfernen und ersuche deshalb die Herren
C irdinäle ihm ihre Meinungen über den eventuellen Nach
folger Äntonelll S kund zu thun Die Nachricht erscheint
Nicht ganz unglaubwürdig weil es nicht das erste Mal ist
daß sich der Papst in der angedeuteten Weise über se nen
Staatssecretär beklagt hat

Die Mosk Z, erfährt daß in den Regierung
sphären die Frage über die Nothwendigkeit erhoben worden
sei in den Kosaken Waldungen des Dongebiets in Anbe
tracht der dort sehr bemerkbaren schlimmen Folgen der
Waldvernichtungen das Recht des Holzschlagens gesetzlich
zu beschränken Zu diesem Zweck beabsichtigt man s, alle
geschäftlichen Abmachungen über Holzungen nur unter Er
laubn ß der Gebietsoerwaltung zur Ausführung gelang n
zu lassen b die G meinden zu verpflichten ihre Wälder
rein zu halt n und nur forstmäßig in Schlägen auszuholzen
o für Waldfrevel an jungem Anwuchs die Strafen zu er
höhen ä die Wildanpflanzuageu ung das Aufforste aus
Rechnung der Heeressummen zu vermehren o die Wal
dungen zu vermessen und außerdem falls Auöholzungen be
wiesen werden die Gemeinden Geldstrafen zu unterziehen
und die auf diese Weise erhaltenen Summen zu Wald
Pflanzungen an geeigneten Stellen zu verwenden

Paris 24 Nov Drei Matrosen deS am 18 v M
im Hafen von Socoa von seiner Mannschaft verlassenen
spanischen Schiffes Nieve welche bisher in jenseits der
der Loire gelegenen Ortschaften untergebracht waren sind
weil die spanische Regierung den Auslieferungsantrag des
spanischen ConsulS in Bayonne nicht unterstützt hat an die
belgische Grenze gebracht und dort in Freiheit gesetzt wor
den Thiers ist heute früh hierher zurückgekehrt
Die Kaiserin von Rußland wird heute Abend hier eintreffen
und auch moraen hier verweilen

Konstantinopel 24 Nov Die Regierung ist mit
der Organisirung des PostdiensteS zwischen der Türkei und
den übrigen Staaten auf Grundlage der Berner Convention
beschäftigt und wird sobald die erforderlichen Vorbereitungen
dazu getroffen die Aufhebung der fremdländischen Postämter
verlangen

Die Gerüchte über die Schließung der Protestanten
schulen in Syrien werten als übertrieben bezeichnet Es
habe sich nur um das Verbot deS vaue einer neuen Schule
in Hamah gehandelt und zwar aus Gründen die der Eng
lische Botschafter für vollkommen zutreffend befunden hatte

AuS Halle ud Umgegend
Halle den 26 November

Der Stadtrath Freiherr vom Hagen ist in Folge
der von der Stadtverordneten Versammlung getroffenen
Wahl als besoldeter Beigeordneter und zweiter Bürgermeister
der Stadt Halle für die gesetzliche zwölfjährige Amtedauer
Allerhöchst bestätigt worden

Vom Wahlherren Collegium der Stadtschützen Ge
sel lschaft ist gestern Herr Oberbürgermeister v Voß zum
Hauptmann gewählt worden

Wie man hört liegt es in der Absicht die land
wirthschastliche Lehranstalt zu Eldena mit dem hiesigen land
wirthfchastlichen Institute zu verbinden

Unsre Stadt zählt gegenwärtig wie sich bei Auf
stellung der Klassensteuer Listen herausgestellt hat eine Be
völkerung von 5ü,8W Seelen

Dr Otto Süßenguth zu Magdeburg ist als
Fabrik Inspektor für die Provinz Sachsen amtseidlich ver
pflichtet worden

Die neuliche Mittheilung daß beim Einfahren in den
hiesigen Bahnhof ein Zug der Ascherslebener Eisenbahn ent
gleist sei ist dahin festzustellen daß der Zug Nr 57 wegen
Versperrung des Bahnhofes durch eine ausgesetzte Maschine
vor dem Magdeburg Halberstädter Güterbahnhof hat endigen
müssen

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 25 November

Eheschließungen Der Schmied Friedrich Otto
Kupfer und Wilhelmine Helene Krug geldstr 19 b

Der Kutscher Friedrich Andrea Blume Gottes
ackergasse 12 und Johanne Rosine geb Kähling verw
Herrmann Töpferplan 9 Der Postschaffner
August Carl Friedrich Brandenberger und Johanne
Sophie Christiane Beekmann gr Brauhausgaffe 18

Der Bremser August Gottlob Friedrich Politz Kut
telhof 4 uud Henrtette Friederike Wilhelmine Gru
nicke Deutleben Der Ziegeldecker Gustav Adolf
Deckert Srunnenaaffe 2 und Christiane Friederike
Emilie Müller Brachwitz

Geboren Dem Goldarbeiter Arthur Teichmann
eine T gr Schlamm 19 Dem Former Gottlob
Otto Keller eine T gr Wallstraße 18 Dem
Bauunternehmer Georg Carl Wilhelm KruSpe eiue T
Magdeburgerstraße 27 Dem Kaufmann Bern

hardt Strube eine T Leipzigerstraße 22 Dem
Restaurateur Ludwig Cramer ein S Diemitz

Gestorben Des Fabrikarbeiter Wilhelm Fischer T
Mark Friederike Bertha 2 I S M 22 T Abzeh

rung Zenkergaffe 2 DeS Briefträgers Carl August
Müller Ehefrau Johanne Carolin geb Dähnert
44 I 6 M 29 T Krebs Franck nsstraße 5 DeS
Steinhauers Carl Söliinger Ehefrau Marie geb
Kirchner 44 I 2 M 26 T Lungenswindfucht
ki Ulrichsstraße 19

Provinz
Gr Salze Ein trauriger Act der Roheit ist eS den

wir heut zu verzeichnen haben eine Rauferci mit tödtlichem
AuSgange Das Ereigniß wird uns so dargestellt Ein
kürzlich vom Militär entlassener junger Mann aus dem Eichs
fclve besuchte seinen Bruder der in Biere als Knecht dient
Beide begaben sich am Sonntag nach einem Salzer Tanz
local wo dem in Biere Dienenden von einem jungen Mäd
chen der Tanz abgeschlagen wurde während sie gleich danach
mit einem Andern tanzte Darüber entspann sich ein Wort
wechsel der immer lauter wurde da die Brüder deS jungen
Mädchens deren Partei nahmen Nach einigem Hin und
Herschieben entfernten sich die Beiden von den Anverwandten
des Mädchens verfolgt In der Nähe des Kirchhofes kam es
zum Streit wobei der junge Eichsfelder so unglücklich zu
Boden geworfen wurde daß er innere Verletzungen erlitt in
Folge deren er binnen kurzer Zeit starb Die Untersuchung
ist eingeleitet und wird das Nähere ergeben

Halberstadt 23 Nov Der gestrige Abendvortrag
im Handwerker und Gewerbevereine über das deutsche Kaiser
reich und seine Entwickelung gehalten von Professor Richard
Gosche aus Halle war jedenfalls einer der anregendsten die bis
her gehalten worden sind Nicht nur die feine Diction und
Formgewandheit des Redners verbunden mit einem ein
schmeichelnden Organe sondern auch der Gegenstand selbst
rief einen wahren Beifallssturm hervor aus dem die Freude
den Redner bald wieder zu hören unverkennbar hervorleuch
tete Entfernt vom Professorenton wußte der Redner seine
Zuhörer zu packen und die Klarheit seiner Reflexion war so
sehr dem Bedürfniß angepaßt daß Manchem Vieles klar ge
worden sein muß was ihm täglich nahe nur unfaßbar für
ihn geblieben sein mag

Vermischtes
Zur schleunigen Abwehr der Noth Die Vosfische

Zeitung veröffentlicht folgenden Aufruf welchen wir unsern
Lesern hiermit dringend ans Herz l gen wollen Zur
schleunigen Abwehr der Noth Ein durch zahlreiche Werke
bekannter verdienstvoller Schriftsteller seit mehreren Jahren
unter sch oeren Leiden erblindet ist dadurch in seinem Wirken
gänzlich gehemmt so daß seit jenem Unglück welches seine
Existenz völlig erschütterte sein Leben eine Kette von
Kämpfen und Sorgen geworden ist Nach rastlosem jedoch
vergeblichen Ringen und Streben sieht sich der Schwerge
prüfte mit seiner Familie augenblicklich der unsäglichsten
Noth preisgegeben Mit den Sorgen um das tägliche Brod
wächst die Angst vor Entwürdigungen und Demüthigungen
und droht ihn und seine schwer mitgetroffene Familie auf
zureiben Mitbürger die Ihr mit irdischen Gütern gesegnet
seid und Euren Edelmuth so vielfach bethätigt habt Viele
können einem helfen eilet zur rettenden That für eine un
verschuldet unglückliche Familie es ist Gefahr im Verzüge
Die Eepedition der Vosfischen und der National Zeitung
in Berlin werden gerne bereit sein Gaben anzunehmen
und die Redakteure der genannten Zeitungen die Herren
Dr H Kletke und Dr Zabel werden auf Wunsch gefälligst
Auskunft ertheilen Alle Zeitungen werden dringend ersucht
diesen Ausruf gütigst weiter zu verbreiten und die an sie
gelangende Summe den Expeditionen der Vosfischen und
der National Zeitung zu überweisen Auch die Exp dition
deS Tageblattes wird etwa eingehende Beiträge gern ent
gegennehmen und weiter befördern

Wenn ein Mensch viel Zeit übrig hat so kann er
viel zum Wohle der Welt beitragen wie z B ein Ame
rikaner der sich der höchst nützlichen Arbeit unterzogen
daS Gewicht der Stubenfliegen durch einen Versuch festzu
stellen Ec hat gefunden daß 48,999 Stück auf ein Pfund
gehen Und da machen schon so viele Menschen Lärm
wenn sie auf einem Kotelette von einem Viertelpfund nur
vier mitgebratene Fliegen finden

Die Zahl der Schlachtvereine in den Provinzial
stätten mehn sich fast täglich und wie wir heute au
Braunschweig erfahren hat der dortige Fleischkonfumverem
schon in der ersten Zeit feines Bestehens ein glänzendes
Geschäft gemacht

Rolf Krake das aus dem deutsch dänischen Kriege
bekannte kleine dänische Panzerschiff ist von der chinesischen
Regierung gekauft worden

Ein vorzüglicher Buttermilchkäse Ein solcher wird
durch folgendes Verfahren gewonnen Die Buttermilch wird
aufgekocht und wieder abgekühlt durch Stehenlasse i Dann
wird sie in die Käseform oder in einen Sack von starker
Leinwand geschüttet damit der Molken abläuft Ist die
geschehen so salzt mau die Käsematte nicht allzu sehr giebt
nach Belieben die gewöhnlichen heimischen Gewürze hinein
mischt das Ganze durcheinander sitzt dann auf 1 Pfund
Käsemasse ungefähr einen Löffel voll Rum oder Cognac
knetet die Masse gut durcheinander und giebt ihr die belie
bige Form Sind die fertigen Käse an der Luft getrocknet
so werden sie dann zur weiteren Zubereitung in reine Lein
wandlappen gewickelt die vorher mit heiß gemachten Molken
naß gemacht w rden Darauf stellt man sie in ein Gefäß
gepackt und gut verdeckt an einen warmen Ort und sie
sind schon in 4 Tagen genießbar Mit der Zeit werden
sie noch schmackhafter und übertreffen die gewöhnlichen
Käse Um den kleinen Handkäse wrlcher besonders im
Winter meisten sehr trocken ist wohlschmeckend zu machen

darf man ihn nachdem er abgetrocknet ist nur in Meer
rettigblätter einwickeln und dann nebeneinander in ein Ge
faß zusammenpacken Er erlangt so nach 3 4 Woche
einen sehr angenehmen Geschmack
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Hugo Wauer s Fanst Reeitattou
findet Freitag Ädernd deflimmi statt Die Sibi rfelder Ztg
berichtet über diese Leistung wie folgt Herr Wauer hat
unS am Sonntage den Faust d amatisch vorgetragen und
damit seinen Zudörerkreis i einer Weise erfreut wie es
nur m den aller seltensten Fällen veschnht und eben nur
durch Km stier ernen Runge gescheven kanri Man fühlt
es in jedem Wo e s ine klann V rm ttelung daß er mit
dem Theuer in direct ster Ve bindung steht und nach sti
Ncr groß n A ffaswn wrcm Geberren pi le seiker Krasl
verthetlung unv Solorirun zu schließen nicht ein bloßer
Dec amator ist nd sein will sondern daß er m practischpr
Bühuenerfavrun meisterlich dmchaebilret ist Seine Er
schetnung st iwponirend seme Sprache edel iein Orpan
sonor und kläfric und vermitielt die feinsten dem innersten
Gefühle emsprech nden Nüaoorungen vorzüitich Dies
fanven wir baup sächlich in d n Fuustmo ologi worin der
nimmer befriedigte Wissensdrang des Helden in herrlicher
Wahrheit zu Tage trat Fach S Spaöergang mit Wagner
die Pu elseene Oiephiftopdele Erscheinen seine Ironie
und tückische Teufelsnatur Alles war bis ins D tall fein
und char ctenstisch gez ichnet aber so zu sagen plastisch
entgegen trar mis Gcetchen s Unschuld unv hingebende
vertrauensvolle Liebe ebenso Faun s glübende Leidenschaft
welche da unschuldige Mädchenherz immer fester immer

enger umstrickt und das liebliche Opfer feinem tragischen
und doch so alltäglichen Geschick rettu iMos entgegenführt

unübertrefflich jedoch war der Künstler in der Schilde
rung des Gebotes vor dem Muttergottesbilde des sterben
den Valentin besonders aber der Kerkerscene Das ganze
grenzenlose Elend der durch Gtwissenequalen umnachteten
und an den Abgrund der Raserei evrachten Mädchenseele
wie es mit all seker Wucht veranto ortungs und schnür
zensvcll Faun s Gewissen c ntnerschwer tr sfk drängte sich
uns im er chült ruder W tnheit auf und i dem der Mei
ster uns vrllttä du vergessen i ß daß all du Gehörte
aus einem Munde gekomn en verhinderte er die mit laut
loser Stille sich entfernenden Höser d e ganze eminente
Größe seiner Leistung zu ermessen

Ein gesandt
Herr Theaterdirector Haberstroh wird hiermit er

gebenst gebeten leichwie es jetzt an meh eren Bühnen
z B in DreSven München Cassel ja sogzr in S raß
bürg i/E geschieht etwa alle 14 Tage Aufführungen klassischer
Stücke zu ermäßigten Preisen zu veranstalten und wü,den
sich d rielben wie dort gewiß auch h er der lebhaftesten
Theilnahme des Publikums erfreuen Herr Haberstroh
würde dadurch nicht allein mchr Sinn für das klassische
und höhere Drama und überhaupt ür da Theater er

wecken sondern er würde sich auch dm wärmsten Dank der
minder Begüterten ganz besonders aber der vielen Schüler
und Studenten erwerben Endlich würde er durch das
gewiß stets ausverkaufte Haus keine große Einbuße an der
Einnahme erleiden

Halle
bgsn

llaed V w Vm Vrn Im M M d k Vm
I vlxiix 7 s 8 2 i
Uazäedurz 1l 8 7 1

Il M k 88el ii 8 r
iiorau 8 s
IlliiriiiA 11 1 8 10
kerll 1 gl i Ab 0

liiinuer 1 k
Ankunft

von Vm Vm Vm Vm Im Xb d

l, MF k 1 Sx g o IS
Zlitzckvburx ö 7 o 1 4 7 8

Xorilli üüiMl 7 1

8 raii 7 9i
Iliiiriiizeii 8 1 9 10
verlis 11 5 11 10
liimiierii 8 8

Die hiesige Bürgermeisterstelle welche nach Beschluß des Magistrats und der
Stadtverordneten Versammlung mit 700 Thlr festem Gehalt Nebeneinkünfte be
tragen ca 100 Thlr vorbehaltlich der Genehmigung der Königl Regierung dotirt
werden soll ist möglichst bald zu besetzen Qnalisicirte Bewerber wollen sich unter
Einreichung ihrer Zeugnisse bis 15 December bei dem Unterzeichneten melden

Cönnern den 23 November 1874

Stadtverordneten Vorsteher

Steckbrief
Der Bautechniker Louis Rinkel geboren

zu Halge in Schlesien am 16 Mai 1855
ortsangehörig zu Breslau mosaischen Glau
bens 5 Fnß 3 Zoll groß schwarzes H ar
niedrige Stirn braune Augenbrauen dunkle
Augen gesunde Gesichtsfarbe gedrungene Ge
stalt hat sich währenv seiner hiesigen Be
schäftigung mehrerer Unterschlagungen schul
dig gemacht Die Gehören ersuche ich um
Mittheilung des Aufenthaltsortes des p
Rinkel

Halle den 23 November 1874
Der Staats Anwalt

Steckbrief
Der bisherige Eisenbahnarbelter Peter

Petersohu aus Kiel zuletzt hier 19 Jahr
alt von mittlerer Größe mit glattem Gesicht
und krausem blonden Haar bekleidet mit
einem schwarzblauen Tuchrock graugestreifter
Hose und schwarzseidener Mütze steht in dem
dringenden Verdachte eine silberne Cylinder
uhr mit Goldrand eine Haaikette mit golde
nem Schieber unechtem Uhr Schlüssel und
einer daran befindlichen Denkmünze von
1870/71 einen Rock sowie eine Hose und
eine Weste von demselben blauen Stoffe mit
kleinen grünen Caros ein Tasch ntuch ein
Paar Handschuhe und ein Cigarrenetuis ge
stohlen zu haben

Ich bitte um Vigilanz und Arretur indem
ich gleichzeitig vor dem Ankaufe des gestoh
lenen GuteS warne

Halle den 22 November 1874
Der Staats Anwalt

Auction
Msntag den 3 November er

Nachmittag 2 Uhr versteigere ich im
Auctionslokale des Königl Kreis
gerichts hier eine Parthie neue Uhren
als Stutz Rahmen Wand u Reisewecker
uhren zwölf geschnitzte Stühle zwei Kleider
secretaire c

Vf nist g er Auct Comm
Auction

Freitag den 27 November er
Vormittag II Uhr versteigere ich
gr Rittergafse S Rosenbaum

1 Tonne geräucherte Lachsheringe
HV IClstv Auct Comm

Gute vollständige Federbetten für 1 LA
find zu verkaufen gr Ulrichsstr 47 III

im alten Dessauer

Ein Schlaffopha u 1 mal, Sopba
tisch steht zum Verkauf Landwehrstr 7 II

Eine neue 2schläfr polirte Bettstelle
billig zu verk Näh in d Exped d Bl

Zu kaufen gesucht
Ein vollständiges eueres Conversa

tions Lexicon wird zu laufen gesucht
Offerten xvste restantv I S
Leere Wein u Settersflafchen

kauft I R Sträßner am Geisttvor
Einen guten 1 spänner Leiterwagen

sucht zu kauseu
Strohhof Kellnergasse 1

3VVV sind gegen pupillarijche Sicher
heit sofort durch mich ausznleihen

RechtS Anwalt Krukenberg

Borbereit zum etujähr Exameu n
Stunde bes mathem giebt ein swä tksol
Ges Adr sub G IV nimmt die Annoncen
Expedition von I M Reichardt Barfü
ßerstraße 12 entgegen

Lin srtb uin allsii nriiÄsiaIkäeIisrn
ub vr H äuroti äis NN0llVKN

üxpkäitioil von Wu lalt Lrü
IsrstrasLS 14 erlisten

Handweißnäherei Plattstichsteichnen Stoff
beinkleider w g auSgeb Trödel 21 3 Tr

Maschwenstepperei w angen Grasew eg 4
Tuchsachen werden gut und billig ausge

bessert Schulgasse 1 2 Tr
Ein junger Mann

wird per 1 Januar für ein Cigarren geschäft
in Halle gesucht Kei ntniß der Branche ist
nicht erforderlich Fr Offerten H M an
die Exped d Bl

Einen Malergehiilfen sucht
Louis Reichenbach Geiststr 56

Ein junger Mensch als Lehrlinz in ein
Agentur Geschäft gesucht kleines Kcstgeld
wird vergütet Adressen unter H 10 in der
Exped d Bl niederzulegen

Das ächte Glvcknn sche Zug u Heilpflaster

kein Geheimmittel mit dem Stempel auf der Schachtel
ist von den höchsten Medicinalbehörden geprüft und empfohlen gegen Gicht Reißen
Drüsen Flechten Hühneraugen Frostballen alle offene aufzugehende zer
theilende erfrorene verbraunte Leide Wundliegen Entzündungen Ge
schwulsten c und hat sich bei allen diesen Krankheiten durch seine schnelle untrüg
liche Heilkraft auf s Glänzendste bewährt

Zu beziehen Z Schachtel 2 auS der Löwen Apotheke in Halle
sowie aus den Apotheken in Merseburg Roßla ze Fabrik in Gohs
liS bei Leipzig RL Ohne obenangeführten Stempel ist das Pflaster nicht echt

Ein junges Mädchen in Plätten Nähen n
Waschen erfahren sucht 1 Jan Stelle als
HauSmädchen Näh gr Ulrichsstr kl 1 Tr

Ein junges Mädchen sucht zum 1 Januar
Stellung als Stütze der Hausf au

Mühlweg 10

Eiue Wohnung
bestehend aus 5 Stuben 3 Kammern Küche
nebst Zubehör Preis 225 zu vermiethen
und 1 April 1875 zu beziehen

Breitestraße 24

Die 2te Etage
des Hauses kleine Klmsstratze Nr 11 ist
vom 1 April nächsten Jahres ab für
H 366 pro Jahr zu vermiethen

Freundlich möbl Stube und Kammer ist
zu vermiethen Rannischestraße 8 II

Wohnung zu 15l zum 1 Januar 75
u beleh n Mühlgraben 1

Niemeyerstratze 15
ist die herrschaftliche Bel Etage wegen
Versetzung des Oberst Schramm sofort
oder I April für 325H zu vermiethen

Kleine Ulrichestraße 19 ist die herrschaftl
Bel Etage zu vermiethen u Ostern zu bez

Eine elegant eingerichtete Bel Etage
von 5 Stuben Kamm Küche u Zube
hör uahe der Leipzigerstratze und dem
Bahnhöfe ist sofort oder bis 1 April
zu beziehen AnSlnuft

Leipzigerstratze 71 im Comtoir
Mehrere auswärtige Restaurants im

flotten Betriebe find zu verpachten resp z
verkaufen Näheres durch II 5,1v5Zd

F Kersten Kühlerbrunnen 2 part

Eine Teigbreche steht zu verkaufen
Bahnhofsstr 11

Eine Harmonika Champagner unv
h a St v verk kl Uiiichsstr 4

Ein beschn Ziegenbock schön gezeichnet
steht zum Verlaus Paradeplatz 3

Ein setteS Schwein für Restaurateure zu
verkaufen gr Steinstraße 23

Zwei fette Schweine stehen zum Verkauf
Bockshörner 9

Gchöae junge Hühner zu verkaufen
Schulderg 1 vr

Ein Kleider u ein Speisefchrank c
wegen Umzng zu verk gr Brauhausg 81 II

Ein jnnger im Serviren geübter Kell
ner findet Stellung im

Ich suche per 1 Jan ein rei liches Mäd
chen für Küche und Hausarbeit

Louise Düben gr Klausstr 16
Ein durch gute Atteste empfohlenes Haus

mädchen daS auch mit Kindern umzugehen
weiß findet zu Neujahr in einem kleinen
Haushalt einen guten Dienst

Moritz winger 7 a 2 Tr
Offene Stellen für eine Verkäuferin

sofort für eine Köchiu zum 1 December
für ein zuverl anständ Mädchen sofort
bei ein Kino mit 36 Lchn für Köchin
nen und Stubenmädchen zum 1 Jan durch

Frau
in Galle gr Schlamm 10
Eine Frau zur Aufwartung wird sofort

verlangt kl Klausstr 14 1 Tr rechts
Ein anständige Mädchen wünscht Beschäf

tigung im Ausbessern in und außer dem
Hause a der Moritzkirche S im Keller

Grotze Steinftratze 33 2 Tr rechts
ist wegen Wegzug von hier ein geräu
miges Logis unter günstigen Bedingun
gen jetzt zu vermiethen und 1 April 75
zu beziehen

Eine freundlich möblirte Wohnung
für 1 oder auch 2 Herren znm 1 Tec
u vermiethen ans Wnnsch mit kräft

ittagstifch Franckensstrake 7 1 Tr
Ein freundliches möbUrtes Zimmer

uebst K abtnet zu vermiethen Markt 5
Gut möbl Zimmer mit Kabinet sofort zu

verm Leipzigerst raße 6K Tabacksgeschäft
Möbl Wohnung neue Promenade 8 I

Zu vermiethen
sofort oder 1 December 2 möblirte Zimmer
an zwei oder mehrere jüngere Leute

Leipzigerplatz 4,1
Möbl Stube mit Cabinet sofort zu ver

miethen Leipzigerstraße 15
Ein kleines freundliches Parterrezimmer ist

zum 1 December abzugeben
Niemeherstraße 15 part link

Möbl Stube Mitte der Stadt ist billig
zu vermiethen Wo sagt die Exp d Bl

Heizbare Schlafstelle alter Markt 33

Anst Schlasstelle 4te Vereinsstraße 2
Anst Schlafstelle m K Bockehörner 2

Schläfst m K Moritzkirche S H 2 Eivg
Anst Schlafstelle m K Pfännerhöhe12,I
Anst Schlafstelle m K Mauergasse 14
Anst Schlafstellen m K Geiststr 5 H l
Anst Schlasstelle Schulberg 8 II

Zn Ostern 1875
ein Logis zu 250 O, auch eins 150 H
ebek falls eine Restauration zu vermiethen

Näheres gr Märkerstraße 27 im Laden
Eine freundliche Wohnung von 2 3 S

Kammern u Zubehör möglichst mit Garten
benutzung wird von einem ruhigen Miether
jum 1 April gesucht

Offerten mit Preisangabe unter A B
niederzulegen in der Exped d Bl

Eine Wohnung zu 3tt 5V sofort oder
Neujahr gesucht Offerten erbittet

F W Klantz Leipzigerstraße 77
Zwei einzelne Damen suchen zu

1 April 1875 eine Wohnung vo dryi
Stubm 3 Kammer Küche und Zube
hör Adressen abzugeben bei

Frau Stephany gr Stemstraße s

In der Nähe des Bahnhofs wird eine
Wohnung zum 1 April 75 von einem Be
amten zu miethen gesucht

Adressen bittet man unter Chiffre Nr 5662
niederzulegen in der Annoncen Expedition
von I Barck K Cie

Vom Jägerbergs bis Steinstr 1 Peitsche
verl Geg Bel abz Lindner s Wagei fabr

Geld gef Magdeburgerstr 46 im Keller

Heute Freitag
Pökelknochen mit Sauerkohl und Erbse

LMÄ ss6lk6I K6lLt6r V6I6w
Freitag den 27 November Abends 8 Uhr

in der Tulpe
Savonarnla ein neuer Prophet

Vortrag von Herrn Oberlehrer Böhme

Todes Anzeige
Am 25 d Mittags verschied nach langem

schweren Leiden in hiesiger Klinik Fräulein
Laura Beusemaun

Dies ihren Bekannten zur Nachricht
Berlin und Halle a/S

Die Hinterbliebenen
Danksaguug

Allen welche bei der Beerdigung des Schulz
machermeisters K Hnndrackt ihre Theil
nahme bewiesen sagen ihren herzlichen Da

die trauernde Hinterbliebenen
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I

Einen Posten I sui v AIÄ tvI zum halbe Postenpreise haben wir dem
Ausverkaufs Lager beigefügt j jleiiü V gr Steinstraße tz4

Wegen gänzlicher Aufgabe des Geschäfts empfehlen wir

Lvl uLeinwand 10 4 breites Leinen zu Betttüchern
üanätueker 86rvi6tttzu 8pitMu aller rt

bedeutend unter Selbstkostenpreis
Leipzigerstratze 93

sür Kinder in allen Größen empfiehlt billigst
UU oitUv viiiniat gr Ulrichsstratze 28

als Herren u vamenstüdle Muteuils Sessel Xinäernwdel
Llumevtiselle u 8täMer et

in gediegener und eleganter Arbeit empfiehltUnuR Arat vorm ZU ITüttSr
Ziorkmaarm Malmfacwr u Lager alter Gebrauchs und Luxuskörke

TM Nicht Borräthiges wird prompt nach Wunsch angefertigt

Wie llllliU VW 8edmuck8Mkeii

C V r gr Nlrichsstratze 4Z
W Englische Schuh Favrikempfiehlt einem hochgeehrten Publikum eiue große Auswahl

L

für Damen in allen Arte Leder mit Elastie und zum Knöpfen mit einfacher
und eleganter Ansstattnng mit uud ohne Flanellfutter vou S bis 6 Thlr

rS SStivÄvttSR
mit Doppel u Aachen Sohlen sowie elegante sür den Salon von 4V bis 6 Thlr

zum Schnüren mit Elastie und zum Kuöpfeu vou 2 Sgr bis 2 Thlr

HVZsnvr undmit Flanellfutter einfache und elegante vou 2V Sgr bis 2 Thlr

empfehlen
Qualität

2ZZ Squ tt u d
bei prompter Lieferung zn billigst gestellten Preisen inprompter Lieferung zu billigst gestellte Preisen in vorzüglicher

Mm H lM M Bauhof 3
Die Oberröblinger Briquettes und

Prensteiu Niederlage
von 1

empfiehlt bei promptester Anführe und billigsten Preisen und
w Lowries wie auch i kleineren Qnautitateu

kür Vielierseflisiiker
oiksrirsn sskr ASNAbars sVeillllseKts

sIs dillixs Vvl88 s reii
küsekeo eto sviüeuk 8KS Iodell
Lnsliliks u Lspötten neue ons

üvArosxrsissii

Ar Steiustrasse 8

Kieler Sprotte 5
Frischen Seedorsch

empfiehlt Ilütler
5 H

s S 2

Condensirte Milch Liebig Fleifch
Extract bei I N Sträßner

Magdeb Sauerkohl k A 1 LKr
empfiehlt I R Sträßner
Pr Magdeb Sauerkohl

Frische Strals Bratheringe ä St
1 sehr große Neunaugen s St
3 u erhielt BoltzeGroße fette Speckflundern große
Kieler Bücklinge u Sprotten erhielt

Boltze

NiWlNMmck
von jungen Hammeln Sonnabend
den 28 d M srüh von 8 Uhr ab
verkaufe Kochfleisch ü A H
Braten ä A S H im Gasthof zum
Schwan am Hinterthor neben dem
Post Amt

Landfleischer

Von jetzt ab jeden Freitag
frischen Geedorsch

ä A 2 Gbei F Wege v d Steinthor 1
Neue Türk Pflaumen a A 5 S

empfiehlt Richard Fuß
r Schlamm 3

Em Reisepelz Schuppeu ist billig zu
verkaufe Näheres in cer
Annoncen Exped von I Barck St Cie

gr Ulrichsstraße 47
6m Reisepelz isl zu verkaufen Wo sagt

die E xped d Bl
Eine Sendunq wollene Unterjacken empf

F Hoffmanv Landw ehrstr 7

Gustav TapeziererHalle a 8 KeduIZasse 2a
empfiehlt sein reichhaltiges Lager selbstgefertigter 8 I I au ZKatra

wie auch Bettstellen in allen Sorten und Größen

Glycerin n Toilette Faß n Riegelseife
Haaröl Wachswaaren Lichte e

nur in bester Waare empfiehlt
Licht ii Seiseiisabrili gr Klausstr 7

uM IS
große MnchSYrahe 54

2 Vagtllldg 1874r i lii llhrm WMM
Kleine schweren Französischen oder Italiener

trifft morgeu in Heller gesunder leichter Waare
ea 134 IZs Schock pro Centner MZL

ein Offerire dieselben schon jetzt da sich Vorrath der guten Qualität und billigen Preises
wegen bald räumen wird

Rannischestraße 2

fettes M sTI iiRU5SlÄSR8vI APsd 5 Sgr
btt MSVRusi Brunnengasse 10
Als Vorzügliche Küchenfenernug empfehlen

beste MSu SKHVRtzevr
zu den billigsten Preise

ZLÄ F ZnvIlv SKohleu Nicderlage am Magdeb Halberstädter Güterbahuhofe vor dem Steinthor

Die c Kohleuformerei in Passendorf
liefert das Tausend ca 95 Kubikzoll große Kohlensteine aus bester Zscherbener Kohle
sür 6 Thlr frei ins Haus und werden ÄesltU ngm m den tÄeichaslea der Herren

I Barck K Co gr Ulrichsstr 7
Richard Fuß r Schlamm 3

Schmeerstr 3

entgegen genommen
F W Volck alte Promenade 28

VGustav Moritz gr Steinsir 53
August Peter Rannischestr 21
Otto Ströhmer Scharrngafse l

Heute und folgende Abende Grosses vameit ttveert
nter Direction des Herrn Lewertoff ans Lübeck

IR KKU S 8 Rv8taurati0n um
Merseburger Chaussee 20 MZL

empfiehlt ihr neu aufgestelltes Oar amKvIaM LillarÄ II 5 lyv 1 d

kiiliin ki iillnen
Die von den Gesellschaften Dienstags

und Freitags anuoncirten Kränzchen
finden vou jetzt ab regelmäßig statt

HV stiSvisv 8 Ue liiuiiuil
3 gr Ulrichsstraße AA

empf seine Localitäten dem geehrten Publikum

IkiAliek t l i8el e Ijouillvv

Cracauer Bier Seidel
Feldschlöszcheu Bier a Seidel

7 Rathhansgasse 7
Heute Abend Goulasch Reue Sendung

Goliser Actieubier empfiehlt

F C Müller
kann abgeladen werden

Werdergasse auf dem Rathswerder
Eingang links

Sonnabend Krosses
früh 9 Uhr Wellfleisch Abeuds div Wurst uud Suppe Lukne

t I Lcipjigerstr 104Egal feinstes MkKvkvvk jches R r MZL
Auf allgemeines Verlangen

Grotzes
Symphouie Concert

vom gesammten
Halle schen Stadtorchester

im

ZilSUSi
Freitag den 27 Rol

Anfang 7 Nh
krozrsillu

Symphonie Eroica von Bec oeu
Ouvertüre Lodoisca von Chef öini
Vorspiel aus König Manfreds Ion Reineke
LiebeSmahl der Apostel von Wagner
Ungarische Rhapsogie II von iszt

Dutzendbillets kA find vorher in der
Musikalienhandlung de Herrn H Karm
rvdt Barfüßerstraße 19 zu haben

Enttöe 7 V W Halle

Stadt Theater
Freitag deu 27 November

16 Vorstellung im 2 Abonnement
Gute Nacht Häuschen

oder

A Hinaus mit den Jesuiten LA
Historisches Tendenz Lustspiel in S Auszügen

von Arthur Müller Verfasser von Ver
schwörung der Frauen Wie geht S dem
König Wichsel it

lM ljävitl
Heute Donnerstag den 26 Nov Abds 8 Uhr
Concert vou der Meuzelscheu Capelle

Eutröe 3

Den Schriftsetzer t s eaEheleuteu z ihrer silbernen HochzeitS
seier einen herzlichen Glückwnusch

Zlvbrers trennav

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei Waisenhauses Hierzu eine Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1874
	11
	27
	27.11.1874 (No. 277)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 1306]

	Ein Domprobst von Worms. Historische Novelle von Ludwig Harder. (Fortsetzung.)
	[Seite 1306]

	Aus Halle und Umgegend.
	Seite 1590

	Civilstands-Register der Stadt Halle.

	Seite 1590

	Provinz.
	Seite 1590

	Vermischtes.
	Seite 1590

	Hugo Bauer's Faust-Recitation
	Tabelle 1591

	(Eingesandt.)

	Tabelle 1591

	Abgang u. Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnh. Halle.

	Tabelle 1591

	[Bekanntmachungen.]
	Tabelle 1591
	Seite 1592







